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VORLAGEN Nr. 1163/2025  Jever, 23.09.2025 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 06.10.2025 nicht öffentlich 

Kreistag des Landkreises Friesland 08.10.2025 öffentlich 
 

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Fortführung des Regionalmanagements „Strukturwandel Kohleausstieg 
Wilhelmshaven-Friesland“ unter Verwendung von Kohlestrukturhilfen – 
Beantragung von STARK-Fördermitteln für die Jahre 2027 bis 2030 sowie 
Bereitstellung von Kofinanzierungsmitteln 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Kreistag befürwortet die Fortführung des Regionalmanagements für die Jahre 

2027 bis 2030 im bisherigen Umfang. 
2. Der Kreistag erteilt die Erlaubnis, dafür rechtzeitig einen Antrag auf STARK-

Fördermittel (Kohlestrukturfonds) zu stellen. 
3. Der Kreistag ermächtigt die Verwaltung für die Jahre 2027 bis 2030 

Kofinanzierungsmittel in Höhe von bis zu 31.250 Euro jährlich in den 
Haushaltsplänen zu berücksichtigen. 

 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

€ 93.750 

(d. h. jährlich ab 
2027 je € 31.250) 

€ XXXX € 31.250 / Jahr 
ab 2027 bis 2030 

€ XXXX € XXXX 

Erfolgte Veranschlagung:    ja, mit  €           Nein   (Veranschlagung erfolgt ab dem Haushaltsjahr 2027) 

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:   ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage hat negative Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein 

Bei  ja: Nähere Erläuterung der Auswirkung in Begründung  

Vorlage hat positive Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein  

Bei  ja: Handlungsfeld:  

Vorlage bezieht sich auf 

XXX 

MEZ  Nr. 3  

Titel: Standortqualitäten ausbauen 

HSP  Nr.  3.1 

Titel: Strategische Ausrichtung der interkomm. 
Zusammenarbeit in der Wirtschaftsförderung 

  
 

  gez. Janßen 
Sachbearbeiter/in Fachbereichsleiter/in 

Sichtvermerke: 

  

gez. Rocker  gez. Ambrosy 
Kämmerei Dezernent/in Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
Das Regionalmanagement `Strukturwandel Kohleausstieg Wilhelmshaven-Friesland´ 
wird aktuell über GRW-Mittel (NBank) gefördert. Diese Förderung ist bis längstens 
31.12.2026 möglich (Erreichung des maximalen Förderzeitraums). Empfehlung der 
Staatskanzlei, des Ministeriums für Wirtschaft und Verkehr sowie der NBank ist es, 
künftig STARK-Fördermittel für die Finanzierung des Regionalmanagements zu 
beantragen. 
 
Die angestrebte Fortführung des Regionalmanagements würde es ermöglichen, die 
im Strategiedokument festgelegte Laufzeit von sechs Jahren vollständig mit der 
Begleitung und Steuerung durch das Regionalmanagement abzudecken.  
Die Zustimmung zu den inhaltsgleich für Kreistag und Stadtrat vorgeschlagenen 
Beschlüssen würde es ermöglichen 

 
• das Vorhaben am 29.10.2025 im Lenkungsausschuss Strukturwandel 

Kohleausstieg vorzustellen, 
 

• noch im Herbst 2025 einen Umlaufbeschluss des Runden Tisches 
herbeizuführen 

 
und 
 

• bis Ende 2025 den STARK-Antrag zu erstellen und beim BAFA einzureichen 
(Prüfung derzeit mindestens 12 Monate). 

 
Auf diesem Wege kann es gelingen, eine möglichst nahtlose Fortführung eines 
geförderten Regionalmanagements für die Kohleausstiegsregion Wilhelmshaven-
Friesland zu erreichen. 
 
 
Anlage(n): 
./. 
 
 

 
 
 
 
 


